


Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

12 Da kehrten sie nach Jerusalem zurück von dem Berg, welcher 
Ölberg heißt, der nahe bei Jerusalem ist, einen Sabbatweg entfernt.
13 Und als sie hineingekommen waren, stiegen sie hinauf in den 
Obersaal, wo sie sich aufzuhalten pflegten: sowohl Petrus als 
Johannes und Jakobus und Andreas, Philippus und Thomas, 
Bartholomäus und Matthäus, Jakobus, der Sohn des Alphäus, und 
Simon, der Eiferer, und Judas, der Sohn des Jakobus. 14 Diese alle 
verharrten einmütig im Gebet mit einigen Frauen und Maria, der 
Mutter Jesu, und mit seinen Brüdern.

APOSTELGESCHICHTE 1,12-14



Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

42 Sie verharrten aber in der Lehre der Apostel und in der 
Gemeinschaft, im Brechen des Brotes und in den Gebeten.

46 Täglich verharrten sie einmütig im Tempel und brachen zu Hause 
das Brot, nahmen Speise mit Jubel und Schlichtheit des Herzens,

APOSTELGESCHICHTE 2,42+46



Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

23 Als sie aber entlassen waren (Petrus und Johannes), kamen sie zu 
den Ihren und verkündeten alles, was die Hohen Priester und die 
Ältesten zu ihnen gesagt hatten. 24 Sie aber, als sie es hörten, 
erhoben einmütig ihre Stimme zu Gott und sprachen: Herrscher, du, 
der du den Himmel und die Erde und das Meer gemacht hast und 
alles, was in ihnen ist;

APOSTELGESCHICHTE 4,23-24



Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

1 Ein Wallfahrtslied. Von David. Siehe, wie gut und wie lieblich ist es, 
wenn Brüder einträchtig beieinander wohnen. 2 Wie das edle Öl auf 
dem Haupt, das herabfließt auf den Bart, auf den Bart Aarons, der[1] 
herabfließt auf den Halssaum seiner Kleider. 3 Wie der Tau des 
Hermon, der herabfließt auf die Berge Zions. Denn dorthin hat der 
HERR den Segen befohlen, Leben bis in Ewigkeit.

PSALM 133



Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

20 Wenn jemand sagt: Ich liebe Gott, und hasst seinen Bruder, 
ist er ein Lügner. Denn wer seinen Bruder nicht liebt, den er 
gesehen hat, kann nicht Gott lieben, den er nicht gesehen hat. 
21 Und dieses Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
auch seinen Bruder lieben soll.

1. JOHANNES 4,20-21



Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

7b Denn mein Haus wird ein Bethaus genannt werden für alle 
Völker.

JESAJA 56,7b



Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

6 Christus dagegen ist Gottes treuer Sohn und Herr über 
Gottes Haus. Dieses Haus sind wir, seine Gemeinde, wenn 
wir bis zum Ende entschlossen und freudig auf Christus 
vertrauen und uns durch nichts von der Hoffnung abbringen 
lassen, die unser Glaube uns schenkt.

HEBRÄER 3,6



• Die Liebe und Faszination zu Gott

• In Seiner Nähe zu sein

• Ihn zu hören

• Gemeinschaft der Geschwister

Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

Was kann uns motivieren zum 
gemeinsamen Gebet?



• Gemeinsame Ausrichtung

• Die Not der anderer und meine Not

Wir dürfen als Fürbitter vor Gott in den Riss 
treten, sowie es Jesus beständig für uns tut.

Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

Was kann uns motivieren zum 
gemeinsamen Gebet?



• Gott verändert uns
• Er heilt uns
• Er prägt uns
• Wir werden mit Gott versöhnt
• Versöhnt mit Menschen

Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

Was passiert dadurch?



• Gott schenkt uns Frieden
• Es stärkt unseren Glauben
• Einheit in der Gemeinde
• Wir wachsen immer mehr in unserer 

Identität in Jesus 

Geist Gottes, komm – Einmütig im Gebet!

Was passiert dadurch?
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